
Freitag, 19. August 2016

56. Jahrgang · Nr. 33

 Mitteilungen
 der Gemeinde

Sexau
Diese Ausgabe erscheint auch online

Standesamt wegen urlaub geschlossen
Vom Montag, 22.08.16 bis Freitag, 09.09.16 ist das Standes-
amt wegen Urlaub geschlossen.
Für dringende Notfälle ist in dieser Zeit ein Bereitschafts-
dienst eingerichtet. Wir bitten um Beachtung.

Veröffentlichung der altersjubilare in der 
Badischen Zeitung
Altersjubilare werden in unserer Gemeinde ab dem 70. Ge-
burtstag alle fünf Jahre (75., 80., 85., usw.) und ab dem 
100. Geburtstag jährlich durch Veröffentlichung in der Ba-
dischen Zeitung beglückwünscht. 
Wer dies nicht wünscht, möge sich bitte rechtzeitig bei der 
Gemeindeverwaltung Sexau, Einwohnermeldeamt, Dorf-
str. 61, Tel. 07641/9268-0 melden, dann wird die Veröffent-
lichung dauerhaft unterbunden.

Ferienzeit – urlaubszeit 
Wie überall, macht sich auch bei uns in den nächsten Wo-
chen die Urlaubszeit bemerkbar, das heißt, Ihre Gemein-
deverwaltung ist während dieser Zeit zum Teil personell 
„sehr dünn“ besetzt.
Da in einer Gemeinde unserer Größe die verschiedenen 
Ressorts nur mit jeweils einem/r Sachgebietsleiter/in bzw. 
Sachbearbeiter/in besetzt sind, können im Rahmen der Ver-
tretung durch die Kollegen nicht immer alle Angelegenhei-
ten umfassend bearbeitet werden. 
Darum bitten wir Sie, am besten vorher anzurufen, um sich 
einen eventuell unnötigen Weg zu ersparen. Dringende, 
unaufschiebbare Angelegenheiten sind selbstverständlich 
hiervon ausgenommen. Wir wünschen auch Ihnen einen 
schönen und erholsamen Urlaub und sind nach den Som-
merferien alle wieder gerne für Sie da.

Bekanntgabe der Beschlüsse aus der  
öffentlichen Sitzung vom 28.07.2016:
•	Der Dachnutzungsvertrag mit der BürgerEnergiegenos-

senschaft, Sexau (BEG) für die Dorfstr. 52/1 wurde wie alle 
bisherigen Nutzungsverträge abgeschlossen. 
•	Der Gemeinderat beschloss einstimmig im Jahr 2016 au-

ßerplanmäßig Geschäftsanteile der EnergieGenossen-
schaft, Sexau (BEG) zu erwerben. Der außerplanmäßigen 
Ausgabe wurde ebenfalls einstimmig zugestimmt.

•	Die im Rechnungsjahr 2015 nicht benötigten Ausgabemit-
tel des Vermögenshaushaltes im Gesamtbetrag 182.330 
Euro werden nach 2016 übertragen. Für Ausgabemittel, 
die	dabei	eine	Verpflichtungsreserve	darstellen	nahm	der	
Gemeinderat von der Übertragung Kenntnis. Für Ausgabe-
mittel die eine Verfügungsreservedarstellen, genehmigte 
der Gemeinderat die Übertragung der Mittel durch Bil-
dung von Haushaltsausgaberesten. Die im Rechnungsjahr 
2015 nicht vereinnahmten Haushaltsmittel des Vermö-
genshaushaltes im Gesamtbetrag von 239.000 Euro wur-
den als Haushaltseinnahmereste nach 2016 übertragen.
•	Der Befreiung für Beibehaltung der bisherigen Dachnei-

gung zur Erweiterung einer Erdgeschosswohnung durch 
Umnutzung und Umbau eines bestehenden Schopfes in 
der Dorfstr. 19, Flst.Nr. 720 wurde zugestimmt und das 
damit verbundene Einvernehmen der Gemeinde erteilt.
•	Der Befreiung für die Errichtung eines Leuchtwerbeschil-

des mit Parkleitsystem in der Rheinstr. 1, Flst.Nr. 2376 
wurde zugestimmt und das damit verbundene Einverneh-
men der Gemeinde erteilt.
•	Den Befreiungen für den Aufbau von Dachgauben und 
Dachaufbauten	 (auf	 flach	 geneigten	 Dächern,	 Gesamt-
länge über 1/3 der Gebäudeseite, Traufunterbrechung 
bei Dachaufbau mit Balkon) wurde zugestimmt und das 
damit verbundene Einvernehmen der Gemeinde erteilt.
•	Im Rahmen eines Grundsatzbeschlusses in einer der 

nächsten Sitzungen soll Ziffer 9 der Bebauungsvorschrif-
ten zum Bebauungsplan „Breite“ durch folgenden Text 
ersetzt werden: „Die Länge von Dachgauben darf insge-
samt 2/3 der Länge der jeweils zugehörigen Dachlänge 
nicht überschreiten. Dieses Maß gilt für die Summe aller 
Gauben auf einer Dachseite.“
•	Der Modernisierung und Sanierung eines bestehenden 

Wohnhauses sowie einseitige Anhebung des Daches zur 
Wohnraumerweiterung in der Dorfstr. 27, Flst.Nr. 31 wur-
de zugestimmt
•	Dem Neubau eines Einfamilienwohnhauses mit Carport 

im Kandelblick 8, Flst.Nr. 2434 wurde zugestimmt.
•	Der Nachtragsvertrag über den Betrieb und die Förde-

rung des evangelischen Kindergartens mit einer zusätz-
lichen Kinderkrippengruppe in der Dorfstr. 55, darf wei-
tergereicht werden. 
•	Die Anlegung von weiteren Kleinurnengräbern wurde 

zur Kenntnis genommen.

Bekanntgabe der Beschlüsse aus der  
nicht-öffentlichen Sitzung vom 28.07.2016:
•	Der Gemeinderat nahm die Anpassung der Hallennut-

zungsgebühren für die Hochburghalle ohne Einwand zur 
Kenntnis.
•	Die Vergabe eines Kleingartens im Zehnerhaag durch 

Losverfahren wurde beschlossen.
•	Der Gemeinderat beschloss, einer Befreiung zuzustim-

men bzw. falls notwendig gegen Kostenerstattung eine 
Änderung des Bebauungsplans „Im Grün II“ durchzufüh-
ren	um	eine	kleine	Verkaufsfläche	 für	einen	Einzelhan-
delsbetrieb mit nahversorgungsrelevanten Sortiments-
gruppen im Gewerbegebiet zu ermöglichen.



2 Sexauer Bote Nr. 33 · 19. August 2016

Sonntag 21.08.16
Festbesuch FFW Siensbach, 10 Uhr

Wöchentliche Termine der  
Ferienspielaktion
Wir bitten um Beachtung der Hinweise für die jeweiligen 
Veranstaltungstermine der teilnehmenden Sexauer Ver-
eine unter der Rubrik „Vereinsnachrichten“ (LandFrauen, 
Schwarzwaldverein).
Wir wünschen Euch heute schon viel Spaß bei den vielen 
Aktionen.

Seniorenpflegeeinrichtung „Hochburgblick“
(Träger: ASB Regionalverband Freiburg-Hochrhein)
Ernst-Bühler-Weg 1, Sexau
Telefon: 07641 957110-200, Fax 07641 957110-210,
Station 1: 957110-201, Station 2: 957110-202
Pflegedienstleiterin	Frau	Ihle:	957110-205

Diakonieverbund Freiamt-Sexau e.V.
Geschäftsstelle: Dorfstr. 63, 79350 Sexau
Tel.: 07641 – 95 96 934 / Fax: 07641 – 95 96 933
Bürozeit: Di. 9:00 - 11:00 Uhr, Do. 9:00 – 12:00 Uhr

Tagespflege Moser
(Pflegedienst	Moser,	79348	Freiamt)
Bürgerbegegnung Sexau, Ernst-Bühler-Weg 1,
Telefon: 07641 9130-24,
Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag 9.00 – 17.00 Uhr

Nachbarschaftshilfe Sexau
(Träger: Diakonieverbund Freiamt-Sexau e.V.)
Einsatzleiterin: Christel Lickert, Telefon: 07641 - 95 96 934

NOTDIENSTE / NOTRUFE

NOTDIENSTE / NOTRUFE

GEMEINDEVERWALTUNG
GEMEINDEVERWALTUNG

Ärzte
Ärztlicher Bereitschaftsdienst/allgemeiner Notfalldienst 
(deutschlandweit/einheitliche erreichbarkeit)   
Telefon-Nr.:                                                             116 117
Kinderärztlicher Notfalldienst:               0180 60 76 111
augenärztlicher Notfalldienst:                0180 60 75 311
Notfallpraxis am Kreiskrankenhaus emmendingen,  
Gartenstr. 44, 79312 emmendingen
Öffnungszeiten: Sa., So. und Feiertage von 9 – 21 Uhr / Mi., 
Fr. von 16 – 20 Uhr- Rufnummer - Ärztlicher Bereitschafts-
dienst     01805 19 29 23 20 

Kinder-Notfallpraxis am St. Josefskrankenhaus Freiburg, 
Sautierstr. 1, 79104 Freiburg
Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi., Do. von 19 – 23 Uhr / Fr. von 
16 – 23 Uhr / Sa., So. und Feiertage 8 – 23 Uhr.            
Rufnummer:                             0761 80 99 80 99
universitätsklinikum Freiburg (erwachsene),                
Hugstetterstr. 55, 79106 Freiburg
Öffnungszeiten: Mo., Di., Do. von 20 – 24 Uhr / Mi.,  
Fr. von 16 – 24 Uhr / Sa., So. und Feiertage 8 – 24 Uhr.
universitätsaugenklinik Freiburg (augen)    
Öffnungszeiten: Mo., Di., Do. von 19 – 22 Uhr / Mi. von  
13 – 22 Uhr / Sa., So. und Feiertage von 8 – 22 Uhr.

Zahnärzte
Am Wochenende zu erreichen unter Tel.: 0180 3 222 555 - 70

apotheken-Notdienst
Dienstbereitschaft über 24 Stunden von 8.30 – 8.30 Uhr des fol-
genden Tages.
Am Samstag, dem 20.08.2016 - „Waldhorn-Apotheke“, Emmen-
dinger Str. 6, Sexau, Telefon: 07641 - 4 75 75.
Den entsprechenden Bereitschaftsdienst der diensthabenden 
Apotheken im Landkreis entnehmen Sie bitte dem Hinweis an der 
„Waldhorn-Apotheke“, Emmendinger Str. 6, Sexau oder unter Te-
lefon: 0800 0022833, Internet: www.apothekennotdienst-bw.de.
Der Notdienst umfasst die Apotheken in Denzlingen, Elzach,  
Emmendingen, Glottertal, Gutach, Köndringen, Kollnau, Sexau, 
Simonswald, Teningen und Waldkirch.

Polizei ___________________________________________110
Feuerwehr, Notarzt, Rettungswagen _____________112
Krankentransport ____________________________ 19 222
Notruf-Fax _________________________________46 01 - 77
(für schwerhörige, ertaubte, gehörlose und sprachgeschädigte Personen).
Giftnotruf ______________________________ 0761 1 92 40
Notruf Wasserversorgung __________ 0160 920 189 67
(Gemeinde Sexau)
Störungsstelle Strom _______________ 0800 3 62 94 77
Störungsstelle Erdgas (badenova) _____ 0800 2767767
Bezirksschornsteinfeger: Mirco Bahr, Im Werth 6,  
79312 Emmendingen, Tel. 07641 93714414, Fax 07641 937143, 
Mobil 0171 6981399
„Nummer gegen Kummer e.V.“  
– kostenlose, anonyme unterstützung bei persönlichen 
Sorgen und Nöten. Kinder und Jugendliche: Tel. 0800 – 
111 0 333  und  eltern: Tel.  0800 – 111 0 550

IMPReSSuM 
Herausgeber: 
Gemeindeverwaltung Sexau, Dorfstr. 61, 79350 Sexau 
Druck und Verlag: 
NUSSBAUM MEDIEN Rottweil GmbH & Co. KG, Durschstraße 70, 
78628 Rottweil, Telefon 0741 5340-0, Fax 07033 3204928
Verantwortlich für den amtlichen Teil, alle sonstigen Verlautba-
rungen und Mitteilungen: 
Bürgermeister Michael Goby oder sein Vertreter im Amt
Für „Was sonst noch interessiert“ und den Anzeigenteil: 
Brigitte Nussbaum
Es gilt die jeweils aktuelle Anzeigen-Preisliste.

Bürgermeisteramt Sexau
Dorfstr. 61, 79350 Sexau
Tel. 07641 9268-0, Fax 9268-68
rathaus@sexau.de, www.sexau.de
Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 8.00 - 12.00 Uhr, Mi. 15.30 - 18.00 Uhr

Bürgermeister Herr Goby Tel. 9268-10
Standesamt u. Sekretariat des Bürgermeisters  
Frau Holderer Tel. 9268-11
Bauamt Herr Gerber Tel. 9268-12
Bauamt / amtsblatt Herr Ganter Tel. 9268-13
Rechnungsamt Herr Klausmann Tel. 9268-15
Gemeindekasse Herr Blust Tel. 9268-16
Gewerbeamt / Tourist-Info Frau Gräßlin Tel. 9268-18
Hauptamt Frau Münz Tel. 9268-20
Melde-, Passamt Frau Kern / Frau Heugel Tel. 9268 - 0
Bauhof (elzstr. 18) Herr Gebhardt Tel. 9579-36  

FAX 957958
Kernzeitbetreuung Schule
erreichbar 07:45 - 08:15 Uhr Tel. 574217

Forstdienststelle für Sexau
Revierleiter Jürgen Schillinger Tel.: 07645 913374 /  
Fax: 07645 913375 / Handy: 0172 7403678
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Dorfhelferinnen-Station Freiamt-Sexau
(Träger: Diakonieverbund Freiamt-Sexau e.V.)
Einsatzleiterin: Luise Schillinger, Telefon 07645 316

Hospiz-Begleitung schwerkranker und sterbender Menschen
Hospizgruppe Denzlingen und Umgebung e.V., www.hos-
pizgruppe-denzlingen.de, Tel.: 07666-3876, Koordinator: Herr 
Thomas Villringer, E-Mail: hospizgruppe-denzlingen@gmx.
de, Trauerbegleitung: Frau Angela Walter, Tel. 07666-3221, E-
Mail: walterangela@freenet.de

Sozial- und Familienservice des Maschinenrings
Hauptstr. 33, 79312 Emmendingen, Telefon: 07641 92088-11

Ambulanter Pflegedienst Moser, 79348 Freiamt
Telefon: 07645 9177881-0, Fax: 07645 9177881-99

Häuslicher Pflegedienst Christine Kern, 79312 Emmendingen
Telefon: 07641 9309840, Fax: 07641 9309822

Ambulanter Pflegedienst Pflege Plus, 79312 Emmendingen
Telefon: 07641 957150, Fax: 07641 957151

Senioren Partner – Pflegedienst, 79312 Emmendingen
Telefon: 07641 5745-20, Fax: 07641 5745-22

Betreutes Wohnen für alte Menschen in Gastfamilien
Fachdienst für die Herbstzeit gemeinnützige GmbH
meinrad.weber@herbstzeit-bwf.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung: Telefon 07644 9290350

Pflegestützpunkt im Landkreis Emmendingen
Kostenlose, neutrale und allumfassende Information und 
Beratung	 für	 Pflegebedürftige,	 Angehörige	 und	 Interes-
sierte aller Altersgruppen. Landratsamt Emmendingen, Bahn-
hofstr. 2-4, 79312 Emmendingen, Telefon: 07641 451-3091, 
pflegestuetzpunkt@landkreis-emmendingen.de

Blinden- und Sehbehindertenverein Südbaden e.V.
Wölflinstraße	13,	79104	Freiburg
Telefon: 0761/36122, Telefax 0761/36123
E-Mail: info@bsvsb.org, Internet: www.bsvsb.org

abschliffe - abschleifen
Laschder - LKW (Lastkraftwagen)

MITTEILUNGEN VON ÄMTERN /
BEHÖRDEN UND VERBÄNDEN

Landratsamt Emmendingen

„Tag der offenen Gartentür“ am 26. und 
27. august
Im Zuge der Aktion „Tag der offenen Gartentür“ öffnet 
am Freitag, 26. August 2016 von 15 bis 19 Uhr der Lehr-
garten des Kreisverbandes für Obst, Garten und Landschaft 
(KOGL) in Kenzingen an der Alten Straße seine Pforten. 
Der seit 2005 vom KOGL betriebene Lehrgarten dient zu 
Demonstrationen und Praxiskursen des Kreisverbandes. 
Er wurde bereits im Jahr 1947 ursprünglich vom Landkreis 
angelegt.	 Auf	 dem	 Gelände	 befinden	 sich	 viele	 für	 den	
Haushalt geeignete Obstsorten und -arten, darunter auch 
Wildobstarten. Bei zwei Führungen jeweils um 16 und 18 
Uhr erhalten die Besucher fachkundige Erläuterungen über 
die	Auswahl	von	Sorten,	Schnitt,	Pflege	und	vieles	mehr.
Am Samstag, 27. August 2016 öffnen Heike und Lothar Hug 
in Simonswald ihren Garten von 11 bis 17 Uhr. Zu besich-
tigen gibt es einen kleinen, aber feinen Hausgarten, der 
in die offene Landschaft übergeht mit einigen Stauden-
beeten,	einem	umpflanzten	Bachlauf	und	einem	kleineren	
Nutz- und Obstgarten. Der Garten liegt in der Untertalstra-
ße 14e in Simonswald. 

Kreiskrankenhaus:  
Nichtraucher in sechs Wochen 
Das Kreiskrankenhaus Emmendingen bietet im Herbst wie-
der Tabakentwöhnungskurse mit dem Ziel „Nichtraucher 
in sechs Wochen“ an. Der nächste Kurs beginnt am Diens-
tag, 27. September 2016 um 18 Uhr im Kreiskrankenhaus. 
Der Gruppenkurs umfasst sechs Abende immer dienstags 
mit jeweils 1,5 bis zwei Stunden. 
Die Kosten für den Kurs betragen 185 Euro, viele Kranken-
kassen erstatten einen Teil dieser Kosten. Der Kurs besteht 
aus einer Kombination von Verhaltenstherapie und medi-
kamentöser Unterstützung. Er wird von Dr. Heike Krogull, 
Fachärztin für Innere Medizin und Lungenheilkunde am 
Kreiskrankenhaus geleitet, die dafür eine spezielle Qua-
lifikation	 mit	 der	 Zusatzbezeichnung	 Tabakentwöhnung	
erworben hat. Für die Teilnahme ist eine Anmeldung er-
forderlich beim Kreiskrankenhaus, Telefon 07641 454 2266 
oder per E-Mail: innere@krankenhaus-emmendingen.de

Staatl. Weinbauinstitut Freiburg (WBI)

Überregionale Hinweise zum Rebschutz 
vom 10.08.2016 
Kurzinfo: Kirschessigfliege - Vorbeugende Maßnahmen 
beachten. Früh reifende Rebsorten sorgfältig beobachten. 
Bislang keine Insektizidanwendung erforderlich.
Weitere bzw. umfassende Informationen erhalten Sie im Aus-
hang am Rathaus, im Internet unter: http://www.wbi-freiburg.
de oder auf Nachfrage unter eMail: poststelle@wbi.bwl.de

Naturpark Südschwarzwald e.V.

ernte von Blumenwiesensamen auf  
heimischen Wiesen läuft
Naturpark Südschwarzwald trägt zur erhaltung der Berg-
wiesen im Schwarzwald bei
Der Naturpark Südschwarzwald hat ein Modellprojekt 
„Schwarz-wälder Wiesenvielfalt“ gestartet, bei dem das 
einzigartige genetische Reservoir alter Schwarzwaldwiesen 
beerntet und für neue Wiesenanlagen künftig verfügbar 
sein wird.
„Bärwurz und Schwarze Flockenblume sind typisch für den 
Schwarzwald, aber ihre Samen sind im Handel nicht er-
hältlich und können so auch nicht für die Neubegrünung 
von Wiesen oder bei der Ausbesserung von Wildschwein-
schäden in Wiesen eingesetzt werden“, berichtet Ro-
land Schöttle, Geschäftsführer des Naturparks. Durch das 
Schwarzwald-Wiesenprojekt wird dies nun besser. Dabei 
werden besonders schöne und blütenreiche Wiesen he-
rausgesucht, die dann gezielt zur richtigen Zeit beerntet 
werden. Interessant klingen die Namen der in den artenrei-
chen Wiesen beheimateten Arten: Schwarze Teufelskralle, 
Rauer Löwenzahn, Hainsimse, Große Pimpinelle, Wiesen-
knopf, Ruchgras und Goldhafer.
Organisiert wird die Samenernte durch Ulrike Stephan, 
die sich mit ihrem Unternehmen in der Region auf Wie-
sendruschsaat spezialisiert hat. Dabei werden mit dem 
Mähdrescher Wiesen in Abstimmung mit den Landwirten 
beerntet, die Samen getrocknet und wieder für die Neu-
aussaat bereitgestellt. Zuvor werden die Flächen kontrol-
liert,	so	dass	giftige	Pflanzen	oder	nicht	heimische	Arten,	
wie die aus Nordamerika stammende Lupine, entfernt und 
nicht weiter verbreitet werden. „Der Wiesendrusch in Löf-
fingen,	Lenzkirch-Grünwald,	Kirchzarten,	Hinterzarten	und	
Simonswald ist gut gelaufen. Die Landwirte sind dabei die 
wichtigsten Ansprechpartner, die die Samenernte erst mög-
lich	machen	und	dafür	finanziell	einen	Ausgleich	erhalten.	
Es kommt natürlich selten vor, dass ein Mähdrescher auf 
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1.200 m Höhe auf den Kandel fährt, da schauen dann alle“, 
berichtet Ulrike Stephan. Landwirte wie Siegfried Wehrle 
aus Breitnau und Josef Birkle aus Glottertal haben das Pro-
jekt	gerne	unterstützt.	Wehrle	freut	sich	über	die	Pflanzen-
vielfalt auf seiner Wiese: „Selbst Trollblumen kommen in 
einem Teil der Wiese vor.“
Die Wiesenvielfalt des Schwarzwaldes im Wirkungsbereich 
des Naturparks Südschwarzwald ist sehr groß, berichtet Hol-
ger Wegner vom Naturpark, der das Projekt betreut. „Hier 
kommen besonders artenreiche Berg-Mähwiesen in den 
Höhenlagen, magere Glatthaferwiesen mit Großem Wiesen-
knopf in den Tälern und Bachkratzdistel-Wiesen und Tres-
pen-Halbtrockenrasen im Baar-Wutach-Bereich vor.“
Künftig wird die Begrünung mit der Wiesendruschsaat ge-
testet und die Entwicklung der Vegetation dokumentiert. 
Die Samen werden bei einigen Flächen bereits bald benö-
tigt, um artenreiche Bärwurz-Bergwiesen und artenreiche 
Glatthaferwiesen anzulegen.
„Werden Fichten in den Hochlagen des Schwarzwaldes auf 
verbuschten	Weiden	bei	der	Landschaftspflege	entfernt,	ent-
stehen offene Bodenstellen, die mit Wiesendruschgut begrünt 
werden können“, berichtet Reinhold Treiber, Geschäftsführer 
des Landschaftserhaltungsverbandes Breisgau-Hochschwarz-
wald. Bärwurz und Schwarze Flockenblume schaffen es nach 
Treiber nicht alleine auf neue Flächen, so dass aufgelichtete 
Bereiche dann artenarm sind und nur von wenigen Grasar-
ten wie dem Roten Straußgras bewachsen werden. Mit der 
Übertragung	von	Samen	von	Spenderflächen	sieht	der	Land-
schaftserhaltungsverband eine gute Chance, die gewünschte 
Artenvielfalt nach kurzer Zeit zu erreichen.
Da	hier	noch	ein	Informationsdefizit	besteht,	sollen	künf-
tig Veranstaltungen mit dem Thema „Wiesen-Wissen im 
Schwarzwald“ durchgeführt werden, bei der die Begrü-
nung mit gebiets-heimischem Samenmaterial vorgestellt 
wird. Geplant ist künftig auch eine Kooperation mit dem 
Naturpark Schwarzwald Mitte/Nord.
Weitere Informationen zum Naturpark Südschwarzwald 
finden	Sie	unter	www.naturpark-suedschwarzwald.de

SONSTIGE BEKANNTMACHUNGEN

Der VdK Sozialrechtsschutz gGmbH  
informiert:
Die	 Sprechtage	 finden	 statt,	 durch	 Sozialrechtsreferentin	
Frau Andrea Biehler jeden Montag in der VdK-Geschäfts-
stelle Freiburg, Bertoldstr. 44, wir bitten um Terminverein-
barung Tel. 0761/5 04 49-0
Informiert und beraten wird in allen sozialrechtlichen Fra-
gen, u. a. im Schwerbehindertenrecht, in der gesetzlichen 
Unfall-,	Renten-,	Kranken-	und	Pflegeversicherung.

Land schreibt Kleinkunstpreis  
Baden-Württemberg 2017 aus
Bewerbungsschluss: 28. Oktober 2016
Die Landesregierung sucht auch in diesem Jahr wieder die 
besten Kleinkünstler und -künstlerinnen Baden-Württem-
bergs. Der Wettbewerb um den Kleinkunstpreis Baden-
Württemberg 2017, der vom Ministerium für Wissenschaft, 
Forschung und Kunst in Kooperation mit der Staatlichen 
Toto-Lotto GmbH Baden-Württemberg ausgeschrieben 
wird, richtet sich an Künstlerinnen und Künstler aller Spar-
ten. Die Bewerberinnen und Bewerber sollten mindestens 
16 Jahre alt sein und aus Baden-Württemberg kommen. 
Mit 17.000 Euro ist der baden-württembergische Klein-
kunstpreis einer der höchstdotierten Preise dieser Art in 
Deutschland.
Informationen und Ausschreibungsunterlagen können 
über die Akademie Schloss Rotenfels, Geschäftsstelle Klein-
kunstpreis, Postfach 12 11 16, 76560 Gaggenau (Telefon 
07225 9799-0, Telefax 07225 9799-30) sowie im Internet 
unter www.kleinkunstpreis-bw.de bezogen werden.

Öffnungszeiten: immer - freitags - von 19:00 bis 24:00 Uhr
Das Jura-Team

Sonntag, 21. august (Prädikantin Rau)
10.00 Uhr    Gottesdienst 

Mittwoch, 24. august
19.00 Uhr    Brückentag - Andacht in der Kirche (siehe unten)

Brückentag
Jeden	Mittwoch	 findet	 um	 19.00	 Uhr	 in	 unserer	 Kirche	 ein	
„geistlicher Brückentag“ – eine halbstündige Andacht nach 
fester Liturgie statt. Herzliche Einladung an alle Interessierten.

Kinderbibeltage
Homerun – Der Countdown läuft. Bald ist es so weit, der 
erste Bibeltage-Homerun startet. Ein Team von Jugend-
lichen geht auf Orientierungssuche. Drei Tage wird die 
Gruppe	ohne	fremde	Hilfe	und	zu	Fuß	den	Weg	zurückfin-
den müssen.
Wenn Du zwischen 6 und 13 Jahren alt bist, kannst Du ger-
ne mit allen Bibeltagen-Teilnehmern den Homerun mitver-
folgen. Wir werden die Gruppe via Skype begleiten, ihren 
Weg beobachten und so gut es geht unterstützen.
Dienstag 6. September bis Donnerstag 8. September von 
9.30 – 12.15 uhr.
Unkostenbeitrag 5 Euro.
Den Abschlussgottesdienst der Kinderbibeltage feiern wir 
dann am Freitag, den 9. September um 18.00 uhr in der 
Kirche, mit anschließendem Überraschungsbuffet und 
Spaß bei Action-Spielen und einem Kreativworkshop rund 
um die Kirche.

Musikanlage
Liebe Gemeinde, wir bedanken uns herzlich bei allen Spen-
dern zugunsten unserer neuen Audioanlage in der Kirche.
Durch diese Neuanschaffung wird nicht nur die Audio-Qua-
lität und die Funktionalität unseres Kirchenraumes erhöht 
(u.a. auch durch die Installation einer Hörschleife für Men-
schen mit Hörgeräten) - vielmehr soll unsere Kirche in ihrer 
Attraktivität für gottesdienstliche und musikalische Veran-
staltungen im Dorf zunehmen und ein noch lebendigerer 
Klangraum werden.
Die bisherige Gottesdienstlandschaft im Jahreslauf, mit 
den großen Veranstaltungen wie u.a. die Kindergarten- 
und Schulgottesdienste, den Kinderbibeltagen oder dem 
Weihnachtskrippenspiel, wo - wie bei den musikalischen 
Terminen und Konzerten auch - Jung und Alt zusammen 
wirken, wird durch die Verbesserung der Sprachqualität 
und	somit	der	Verständlichkeit	deutlich	profitieren.
Zur Umsetzung dieser Neuanschaffung möchten wir Sie 
auch offen informieren:
Die Anschaffungskosten mit Lautsprechern, Mikrofonen, 
Kabeln und entsprechendem Mischpult sowie Anschluss- 
und Steuerungsmöglichkeiten (etc.) belaufen sich inklusive 
der hierzu notwendigen Dienstleistungen auf ein Summe 
von knapp 20.000 €. 
Selbstverständlich hatten wir im Vorfeld eine Reihe an Vor-
ortterminen mit projektbezogener fachmännischer Bera-
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tung seitens der Evangelischen Landeskirche in Baden und 
holten entsprechend eine Reihe an Vergleichsangeboten 
ein, sodass wir nun durch diese Vorarbeit auch landeskirch-
liche Zuschüsse bekommen.
Diese Zuschüsse decken gleichwohl den Großteil der not-
wendigen Gelder nicht ab, sodass wir auf Sie als Unterstüt-
zer unserer Kirchengemeinde und als Nutzer des Kirchen-
raumes angewiesen sind und bauen.
Wir sind dankbar, dass Sie unserem Aufruf folgen und uns 
vertrauen, dass wir die Spenden zielgerichtet und im bes-
ten Sinne investieren.
PS: Der Betrag von 3.656,12 € kann sich sehen lassen und 
stimmt uns zuversichtlich, - wir sind aber weiterhin auf Ihre 
Spenden angewiesen. 

urlaub im Pfarramt
Pfarramtssekretärin	 Bianka	 Willaredt	 befindet	 sich	 vom	
09.08. – 29.08.16 im Urlaub.
Pfr. Herrmann-Wagner ist vom 15.08. – 04.09.16 im Urlaub.
In seelsorgerlichen Fällen wenden Sie sich bitte vom 15.08. 
– 22.08.16 an Prädikant Sprich, Nimburg, Tel. 07663/3504 
und vom 22.08. – 04.09.16 an Pfr. Rückert, Freiamt,  
Tel. 07645/320.

Schrottsammlung
Der Container für die Altmetall-Sammlung zugunsten un-
serer Kinder- und Jugendarbeit hat seinen Standort vor 
dem Bauhof in der Elzstraße. Bitte deponieren Sie den 
metallenen Wertstoff, den Sie uns anvertrauen möchten, 
im Container, falls er zu schwer zum Hineinhieven ist, un-
mittelbar davor. Bitte keinen Elektroschrott einwerfen. Aus 
Motoren bitte zuvor das Öl ablassen. 

Infos zur Kirchengemeinde finden Sie auch unter
www.eki-sexau.de

Montag
18:30 Uhr     Theatergruppe ab 12 Jahren
19:00 Uhr      Lobpreis im Häusle
                 auch Nicht-CVJMler sind herzlichst eingeladen ;)
Donnerstag
15:30 Uhr      Spatzenjungschar 1.- 2. Klasse im Häusle
               Kontakt: spatzenjungschar@gmx.de
16:30 Uhr      Grashüpfer 3. - 4. Klasse im alten Schulhaus
17:00 Uhr      Mädchenjungschar 5. - 7. Klasse im Häusle
19:30	Uhr						Bunker	ab	Konfijahrgang	2013	im	Häusle
Freitag
14:30 Uhr      Scout-Jungsgruppe 5. - 7. Klasse im Häusle
14:30 Uhr      Scout-Jungsgruppe 3. - 4. Klasse im Häusle

Kontakt zum CVJM: 
www.cvjm6au.de / cvjm.sexau@gmail.com

Sonntag, 21. august 2016
13. Sonntag nach Trinitatis
10.00 uhr Mußbach
Gottesdienst mit Taufe von Katharina Ziebold, Graben 13
im Anschluss Kirchkaffee

Freitag, 19. august
09.30 Uhr Hl. Messe (St. Bonifatius) 

Samstag, 20. august
18.30 Uhr Hl. Messe (St. Bonifatius) 

Sonntag, 21. august
10.30 Uhr Hl. Messe (St. Marien, Köndringen)

Dienstag, 23. august
18.30 Uhr Hl. Messe (St. Johannes)

Mittwoch, 24. august
18.30 Uhr Hl. Messe (St. Bonifatius)

Freitag, 26. august
09.30 Uhr Hl. Messe (St. Bonifatius)

Ausflug zur Donau-(Breg-)quelle bei Furtwangen
Am Dienstag, dem 30. august 2016, „fliegen“	wir	wieder	
aus. Fahrtroute: Waldkirch – Simonswäldertal – Gütenbach 
– Furtwangen – Katzensteig – Martinskapelle. 
Im „Kolmenhof“ genießen wir Kaffee und Kuchen. Danach 
ist Zeit für kleine Spaziergänge zur Bregquelle und/oder 
der Martinskapelle. Zurück geht es je nach Zeit und Wetter 
über das Prechtal oder Glottertal. Abschluss ist im "Berg-
mattenhof".
Wir hoffen wieder auf einen schönen Sommertag und la-
den ganz herzlich zu dieser Fahrt ein. Jeder, der sich an-
gesprochen fühlt, ist bei allen unseren Unternehmungen 
willkommen.
abfahrt: 12.30 uhr ab eberbächle, dann alle Haltestellen 
in Richtung Vordersexau, Fahrpreis: 17,00 €, Anmeldungen 
bitte bis spätestens Freitag, 26.08., bei Ilse Wolfsperger 
(Tel. 8305). 
Marlies Schumacher 

Jeden Donnerstag von 09:15 bis 10:15 Uhr bis auf Weiteres 
in der Hochburghalle TV Sexau
Leitung: Renate Petersen-Dittmann, Tel. 6663

Fahrdienst für die älteren Mitbürger, damit sie an den viel-
fältigen Angeboten teilnehmen können.
Das Fahrzeug ist behindertengerecht ausgestattet. Der 
Fahrdienst wird in Absprache mit dem DRK über die jewei-
ligen Einrichtungen/Veranstalter organisiert.

Angelsportverein

Der Angelsportverein Sexau bedankt sich bei den Besu-
chern des Anglerhocks.
Es macht uns immer wieder Freude sie zu einem Plausch 
am Örtelweiher zu treffen und gemeinsam einen schönen 
Abend zu verbringen.
Der Dank gilt natürlich auch den zahlreichen Helfern ohne 
die dieser Abend so nicht durchzuführen wäre.
Die Vorstandschaft des ASV Sexau



6 Sexauer Bote Nr. 33 · 19. August 2016

urlaub
Unsere Geschäftsstelle bleibt vom 29.08.2016 - 12.09.2016 
geschlossen.
Ab Dienstag, den 13.09.2016 bin ich zu den üblichen Bü-
rozeiten 
Dienstag 9.00 - 11.00 Uhr und Donnerstag 9.00 - 12.00 Uhr 
zu erreichen.

Termin zum Vormerken
Unser	nächstes	Nachbarschaftshilfetreffen	findet	am	Diens-
tag, den 20.09.2016 um 19.30 Uhr in der Bürgerbegegnung 
statt.
Um vollzähliges Erscheinen bitte ich, da neue Vereinbarun-
gen unterschrieben werden müssen. Pfarrer Rückert wird 
auch anwesend sein.
Schöne Sommerferien wünscht Euch allen
Christel Lickert

Sonntag, den 21.08.16
12.45 h, Herren:  SV Biederbach II - FC Sexau II
15.00 h, Herren:  SV Biederbach I - FC Sexau I
17.00 h, Frauen:  SG Sexau/Buchholz - PSV Freiburg 
                             Vorbereitungsspiel in Sexau

Helferkreis Sexau

Kontaktcafe
Eine herzliche Einladung an alle Interessierten, Flüchtlinge 
und Asylbewerber in unserem Dorf, zum nächsten Kontakt-
cafe.
Wo: Im Gemeindehaus/neben Kindergarten
Wann: Montag, 22. august, von 17 – 19 uhr
In	 unserem	 regelmäßig	 stattfindenden	 Cafe	 können	 Sie	
einfach vorbeischauen, in Kontakt kommen, mitspielen, 
mitdiskutieren.
Hier gibt es auch die Möglichkeit der Information und Un-
terstützung zu unseren verschiedenen Arbeitsgruppen.
Über Kuchenspenden und Spiele freuen wir uns.
Vorschau auf den nächsten Kontaktcafe-Termin: 
19. September

Ferienspielaktion der LandFrauen Sexau

Besichtigung der Badischen Zeitung am 05. September 2016
Wir treffen uns am Montag, den 05. September um 9:15 h 
an der Bushaltestelle Rathaus. Von hier aus geht es mit OVS 
Schumacher nach Freiburg zur Betriebsführung durch das 
Haus der Badischen Zeitung.
Rückkehr wird gegen 12:30 h sein (genaue Zeiten werden 
noch bekanntgegeben).
Die Ferienspielaktion ist für die Kinder kostenlos.
Bitte	den	Kindern	mitgeben:	Festes	Schuhwerk	(ist	Pflicht	
bei Betriebsführung), ein kleines Vesper und etwas zu trin-
ken.
Die Veranstaltung ist teilnehmerbegrenzt, daher bitte An-
meldung bei Edith Göhringer, Tel: 9344301

Sonntag, 21. August 2016
Wanderung vom Elztal ins Schuttertal
TP: 9.00 Uhr Bergmattenhof, GZ: 3.5 Std. mit Einkehr, 
WF: Hermann Kury
Gäste sind herzlich willkommen.

Ferienspielaktion Schwarzwaldverein am 01.09.2016
Die Teilnehmer treffen sich um 9.45 Uhr auf dem Wald-
horn-Parkplatz. Wir fahren mit dem Bus nach Waldkirch 
und wandern zum Baumkronen-Weg mit Spielplatz. Rück-
kehr mit dem Bus um 15.45 Uhr. Bitte ein Vesper mitneh-
men.

Gelungene Ferienspielaktion des Tennisclubs Sexau am 
10.08.2016
Ca. 20 Kinder freuten sich auf einen Nachmittag auf dem 
Tennisplatz mit vielen Überraschungen und natürlich wur-
de auch Tennis gespielt.
Die Voraussetzungen für eine gelungene Ferienspielaktion 
auf unseren Tennisplätzen waren perfekt. Die Temperatu-
ren waren nicht zu hoch, so dass viele nur ungern ihr Spiel 
unterbrochen haben. Bei so viel Sport durfte jedoch eine 
kurze	 Trinkpause	 nicht	 vergessen	werden.	 Es	wurde	 flei-
ßig und teilweise mit sehr viel Ehrgeiz trainiert, wobei der 
Spaß	definitiv	im	Vordergrund	stand.
Wer ein paar Eindrücke von dieser Ferienspielaktion oder 
unseres
Vereins bekommen möchte, kann sich gerne auf unserer
Homepage www.tennisclub-sexau.de informieren.
Zum Schluss noch ein herzliches Dankeschön an die vielen 
Helfer und Helferinnen ohne die eine solche Aktion gar 
nicht durchführbar wäre.
Jugendwart TCS

Ferienspielaktion des TC Sexau am 10.08.2016

Neue Wanderkarte für Freiamt 
Die Tourist-Information Freiamt hat eine aktualisierte 
und erweiterte Wanderkarte mit 27 Rundwanderwegen 
in einem Maßstab von 1:20.000 herausgebracht.Die Wan-
derkarte umfasst das gesamte Gemeindegebiet, hat eine 
gut verständliche Legende und ist aus strapazierfähigem 
Papier. 
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Die Wanderwege sind wesentliche Bestandteile des Freiäm-
ter Tourismus und von einer einstündigen leichten Tour bis 
zur Bezwingung des Hausberges Hünersedel, ist für jeden 
Wandertyp etwas dabei. Eltern mit Kinderwagen können 
sich auf sieben abwechslungsreiche und familienfreundli-
che Wanderwege freuen. Bei den Rundwanderwegen wer-
den nicht nur Wegpunkte angezeigt, sondern auch Dauer, 
Streckenlänge, Höhenmeter, Wald- und Asphaltanteile. 
Der längste Rundwanderweg ist der „Historische Wander-
weg“ mit rund 17 Kilometer. Der Weg führt vorbei an der 
Ruine Keppenbach, Soldatengräber, Tennenbach Kapelle, 
Stabhalterhof, Ottoschwanden Kirche, Freihof und Muß-
bach Kirche. "Mit den empfohlenen Rundwanderwegen 
haben wir versucht, allen Landschaftselementen gerecht 
zu werden", so Carina Himmelsbach, Leiterin der Tourist-
Information Freiamt. 
Einige Hürden habe es zu überwinden gegeben. Die digi-
tale Kartengrundlage habe nicht überall mit den beschil-
derten Wanderwegen übereingestimmt und mussten da-
her händisch korrigiert werden. „Ohne die fachmännische 
Hilfe von Karl-Hermann Stegmann und Peter Klüber hätten 
wir die Karte nicht in der kurzen Zeit umsetzen können“, 
sagt Bürgermeisterin Hannelore Reinbold-Mench. 
Die	Wanderkarte	mit	einer	Auflage	von	2000	Exemplaren	
ist ab sofort für 4,20 Euro bei der Tourist-Information er-
hältlich. Bestellungen (zzgl. Versand) können auch gerne 
telefonisch unter 07645 91030 oder per Mail an info@frei-
amt.de aufgegeben werden.

Bürgermeisterin Hannelore Reinbold-Mench, Karl-Her-
mann Stegmann und Carina Himmelsbach (v.l.n.r.)

Geführte Wanderung in Freiamt
Dienstag 23. August 2016 - “Brettental und Bergerwald”
Die geführte Nachmittagswanderung mit Wanderführer 
Karl-Hermann Stegmann beginnt für alle Wanderfreunde 
um 14:00 Uhr. Treffpunkt ist beim Wanderparkplatz im 
Ortsteil Brettental zu Beginn der Bildsteinstraße beim Feu-
erwehrgerätehaus. Für die Wanderung wird gutes Schuh-
werk und witterungsentsprechende Kleidung empfohlen. 
Die Teilnahme an der geführten Wanderung ist kostenlos.

19.08.2016 bis 22.08.2016:  
45. Breisgauer Weinfest
Ganztägig, Marktplatz, Innenstadt
•	Großes Weindorf im Herzen der Altstadt zwischen Markt-

platz, Landvogtei und ev. Kirche
•	täglich Musik, Tanz und Unterhaltung bei über 180 Wei-

nen aus dem Anbaugebiet Breisgau


